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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr geehrte Damen und Herren,
vor Ihnen liegt die erste Ausgabe der Gemeindeinformationen 2025. Wie Sie sehen, haben wir auf 
ein neues Format umgestellt. Unter anderem soll das neue Layout die Lesbarkeit verbessern sowie 
eine bessere Darstellung der Informationen, Bilder und Berichte ermöglichen. Wir werden in den 
kommenden Ausgaben weiterhin neue Dinge ausprobieren und freuen uns auf Ihre Rückmeldung. 
Lob, Kritik und Verbesserungsvorschläge sind bei Martina Schweiger (Tel. 08704/9119-11 oder 
E-Mail martina.schweiger@vg-furth.de) herzlich willkommen. 
Wie Sie den folgenden Seiten entnehmen können, waren die vergangenen Monate ereignisreich. Es 
war viel los in unserer Gemeinde und darüber hinaus. Auch in den nächsten Wochen stehen viele 
Veranstaltungen und Feste an. Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen.
Trotz aller Unsicherheiten, die gerade in den vergangenen Wochen nicht weniger wurden, arbei-
ten wir an unseren Projekten weiter. Die Krisen gehen natürlich auch an uns nicht spurlos vorüber. 
Derzeit erarbeiten wir den Haushalt 2025 und die ersten Daten zeigen ein Bild, dass dem anderer 
Gemeinden entspricht. Steigende Kosten und Unsicherheit in den Einnahmen. Wir werden deshalb 
erneut viele Punkte auf den Prüfstand stellen müssen. Solche Phasen gab es in der Vergangenheit 
oft und irgendwie ging es immer weiter. Je größer der Zusammenhalt war, umso leichter funktionier-
te dies. Sie können sich auf alle Fälle sicher sein, dass wir alles Mögliche unternehmen und uns 
weiterhin jeden Tag für das Wohl aller Bürgerinnen und Bürger einsetzen. 
Blicken Sie genauso positiv in die Zukunft und genießen Sie den Frühling.

Ihr 

Hans-Peter Deifel
Erster Bürgermeister
Gemeinde Weihmichl

                     

                 Gemeinde

              Weihmichl
                                  www.weihmichl.de

Titelbild: Andi Jurca
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Bürgerversammlung 2024
Die Bürgerversammlung 2024 fand am 
19.11.2024 im Sportheim Unterneuhausen statt. 
Mit 70 anwesenden Bürgerinnen und Bürgern 
war sie gut besucht. Bgm. Hans-Peter Deifel in-
formierte die Anwesenden mit einer Präsentati-
on über die aktuellen Themen in der Gemeinde 
und zeigte die Entwicklungen anhand der üb-
lichen Statistiken auf. Im weiteren Verlauf wur-
den durch die anwesenden Bürgerinnen und 
Bürger viele Fragen gestellt und Anregungen 
eingereicht. Diese betrafen untere anderem den 
neuen Funkmast, die Kindergärten, den öffent-
lichen Personennahverkehr, Themen im Bereich 
Straßenverkehr, die Kirchenbeleuchtung, die 
Grundsteuer, die Kanalisation, die Wasserver-
sorgung und die Begutachtung von Bäumen. 
Die Fragen und Anregungen wurden in der Ge-
meinderatssitzung im Januar beraten und zur 
weiteren Bearbeitung an die Verwaltung weiter-
geleitet. 

Bezirksversammlung des Bayerischen 
Gemeindetags in Edenland
Ende November fand im Gasthaus Lackermei-
er in Edenland die Herbstversammlung des Be-
zirksverbands des Bayerischen Gemeindetags 
statt. Über 100 Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister aus ganz Niederbayern waren der Einla-
dung gefolgt und konnten durch Bezirksvorsit-
zenden Jürgen Roith herzlich begrüßt werden. 
In seinem Vortrag ging Präsident Uwe Brandl 
auf die aktuellen kommunalen Themen ein. Es 
folgte eine Ansprache von Regierungspräsident 
Rainer Haselbeck. Referate zu kommunalen Ver-
sicherungen und dem Thema „Arbeitssicherheit 
und Gesundheitsschutz in Kommunen“ runde-
ten die Veranstaltung ab.

   Informationen aus der Gemeinde 

Adventsnacht 2024 in Weihmichl
Zahlreiche Besucher kamen zur Adventsnacht in 
Weihmichl, welche alle zwei Jahre am Vorabend 
des ersten Advents am Roider-Jackl-Platz vor dem 
Haus der Begegnung stattfindet. Bürgermeister 
Hans-Peter Deifel bedankte sich im Rahmen sei-
ner Begrüßung bei allen Beteiligten und Helfern 
für die reibungslose Organisation. Im Anschluss 
erteilte Pfarrer Martin Popp der Adventsnacht den 
Segen, bevor die musikalischen Auftritte began-
nen. Es starteten die Kinder des Hauses der Kinder 
„Vogelnest“, gefolgt vom Kinder- und Jugendchor 
unter der Leitung von Elisabeth Nitzl. Ein weiterer 
Höhepunkt war der Besuch des Heiligen Nikolaus 
mit Krampus. Beide waren von einer Kinderschar 
umgeben, als sie ihre mitgebrachten Geschen-
ke verteilten. Den Nikolaus-Stab durfte in der 
Zwischenzeit Pfarrer Martin Popp halten (Foto).  

Den musikalischen Abschluss bildeten die Fanfa-
renbläser des Spielmannszugs Weihmichl. Bei guter 
Stimmung konnten die Gäste die weihnachtlichen 
Speisen und Getränke, welche von den Weihmich-
ler Vereinen und dem Elternbeirat des Vogelnests 
zubereitetet wurden, bis in den Abend genießen 
und sich mit festlicher Dekoration eindecken

LF 8/6 der FF Weihmichl hat eine neue 
Heimat gefunden
Das außerdienstgesetzte LF 8/6 der FF Weihmichl 
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   Informationen aus der Gemeinde 
wurde an die Gemeinde Rudelzhausen verkauft.  
Dort dient es als Ersatz- bzw. Überbrückungs-
fahrzeug für die FF Enzelhausen, nachdem deren 
Einsatzfahrzeug seit einem Unfall im Dezember 
ausgefallen ist. Nach erfolgreichem Abschluss 
der Verhandlungen konnte Bürgermeister Mi-
chael Krumbucher das Fahrzeug im Beisein von 
Bürgermeister Hans-Peter Deifel abholen. Ein 
großer Dank gilt der FF Weihmichl, insbesonde-
re Gerätewart Georg Meyer, für die Mithilfe im 
Verkaufsprozess.

Windenergie: Entwurf für neue Vorrang-
gebiete geht in das Anhörungsverfahren
Nach der ausführlichen Information in der letz-
ten Gemeindeinformation, möchten wir Sie auf 
den aktuellen Stand bringen. Der Regionale 
Planungsverband hat den Entwurf für die neu-
en Vorranggebiete fertiggestellt. Dieser soll in 
einer Sitzung des Planungsausschusses am 13. 
März 2025 genehmigt werden. Mit der Einlei-
tung des Anhörungsverfahrens ist im April zu 
rechnen. Die Unterlagen sind bereits auf der 
Website des RPVs einsehbar:
https://region.landshut.org -> Verbandsarbeit 
-> Sitzungen -> 150. Sitzung des Planungsaus-
schusses am 13. März 2025
Wie in den letzten Gemeindeinformationen 

dargestellt, ist uns 
als Gemeinde die 
Steuerung der Win-
denergie wichtig. 
In den vergange-
nen Wochen fanden 
deshalb weitere Ab-
stimmungen mit den 
Nachbarkommunen 
statt. Weitere Schrit-
te sind bereits in Pla-
nung, mit denen sich 
der Gemeinderat 
sich in den nächsten 
Sitzungen ausführ-
lich beschäftigen 
wird.

Neue Poller sorgen für Höchstmaß an 
Sicherheit
Endlich wurden die neuen Poller an der Bus-
haltestelle am Lindenplatz in Unterneuhausen 
errichtet. Diese sind circa einen Meter tief in 
den Boden einbetoniert und zugleich mit Beton 
ausgegossen. Dadurch wird ein Höchstmaß an 
Sicherheit erreicht.

Über 600 Blutspenderinnen und 
Blutspender im Jahr 2024
Beim Blutspendetermin am 27.12.2024 im Haus 
der Begegnung waren 147 Spender zu verzeich-
nen. Ein großer Dank gilt dem Blutspendeteam 
um Albert Königer sowie dem Gartenbauverein 
Weihmichl für die herausragende Organisation. 
Insgesamt war im Jahr 2024 eine stattliche Anzahl 
von 609 Spenderinnen und Spender zu verzeich-
nen. Exakt die gleiche Anzahl wie im Jahr 2023.

Die Termine für 2025 sind:
Donnerstag, 10.04.2025 
Mittwoch, 09.07.2025 
Dienstag, 09.09.2025
Montag, 29.12.2025

Konzert des Hubert-Velten-Ensemble
Auch in diesem Jahr bot die Pfarrei Unterneu-
hausen ein festliches Konzert an: Am Sonntag, 
05. Januar gastierte das „Hubert-Velten-Ensemb-
le“ unter der Leitung von Regionaldekan Holger 
Kruschina in der Pfarrkirche: Neben altbekannten 
Weihnachtslieder und besinnlichen Worten, wur-
de es international mit Liedern wie „o holy night“, 
auch durften die Zuhörer selbst bei „O du fröhli-
che“ mitsingen. Das Team des Pfarrgemeinderats 
um Roswitha Schöpf lud im Anschluss zu Glühwein 
ein und konnte dabei neben

 
Bürgermeister Deifel, 

Altbürgermeister Satzl sowie Bundestagsabgeord-
neten Florian Oßner begrüßen.
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Gründung Förderverein FEKi e. V.
Am 30.01.2025 fand eine Informa-
tionsveranstaltung zur Gründung 
des Fördervereins Eltern für Kinder 
e. V. im Roider-Jackl-Saal im Haus 
der Begegnung statt. Es wurde 
über die Ziele informiert, welche 
insbesondere die Förderung der 
Grundschule sowie beider Kinder-

tagesstätten sind. Mehr Informationen und den 
Mitgliedsantrag finden Sie auf der Internetseite 
www.foerdervereinfeki.de.

Am 15. Januar 2025 verstarb unsere lang-
jährige Mitarbeiterin Christa Ottinger

Neuer Wein der Pfarreiengemeinschaft
Unter dem Titel „Pellegriner“ bewirbt die Jugend 
der Pfarreiengemeinschaft einen österreichi-
schen Riesling, der mit den 5 Kirchen etikettiert ist.  
Bürgermeister Hans-Peter Deifel empfing 
die beiden Oberministranten seiner Gemein-
de, Paul Kronawitter (WM) und Josef Lange 
(NH) gemeinsam mit Pfarrer Martin Popp, um 

die ersten Flaschen zu beziehen. Der Wein ist  
gegen eine Spende von 10 Euro in den Pfarrbüros 
erhältlich. Der Erlös kommt der Jugend zu gute.

Anpassung von Gebühren
Abwassergebühren ab 01.01.2025
Zuletzt wurden die Abwassergebühren zum 
01.01.2016 angepasst. Zur Erstellung einer neuen 
Kalkulation für den Kalkulationszeitraum von 2025 
bis 2028 wurde das Büro KUBUS beauftragt. Die 
Basis der Kalkulation sind die Werte der Grund-
lagenjahre 2021 bis 2024 und die Kostenprog-
nose von 2025 bis 2028. Auf Grundlage der Be-
rechnungen werden ab 01. Januar 2025 folgende  
Gebühren pro Kubikmeter Abwasser berechnet:
• 2,61 € für die an die Kläranlage Weihmichl an-

geschlossenen Ortsteile
• 2,54 € für die an die Kläranlage Unterneuhau-

sen angeschlossenen Ortsteile

Eine einheitliche Gebühr für beide Einrichtungen 
wäre rechtlich nur möglich, wenn beide Einrich-
tungen zu einer Einrichtung zusammengefasst 
werden. Hierfür gibt es zum aktuellen Zeitpunkt 
keine rechtliche oder auch bauliche Notwendig-
keit. Da die Genehmigungen für beide Kläranlagen 
bis Mitte der 2030er Jahre auslaufen, wird sich der 
nächste Gemeinderat über die zukünftige Aus-
richtung der Entwässerungseinrichtungen intensiv 
beschäftigen und richtungsweisende Entscheidun-
gen treffen müssen. Auch deshalb wird eine mög-
liche Zusammenlegung bereits zur nächsten Ge-
bührenkalkulation thematisiert, näher betrachtet 
und die Vor- und Nachteile detailliert aufgeschlüs-
selt werden.

Gebühren der Wasserversorger ab 01.01.2025
Auch die beiden Wasserversorger im Gemeinde-
gebiet Weihmichl habe ihre Gebühren zum Jahres-
wechsel angepasst. Die Verbrauchsgebühr beim 
Zweckverband zur Wasserversorgung Pfettrach 
Gruppe wurde von 1,25 € pro Kubikmeter auf 1,95 
€ (netto). Hierbei wurden stark angestiegene Kos-
tenfaktoren (z. B. Personal, Energie) in der Kalku-
lation berücksichtig. Zudem stehen einige größe-
re Investitionen, unter anderem die Sanierung des 
Wasserturms, an. Der Wasserzweckverband Rot-
tenburger Gruppe erhöhte die Verbrauchsgebühr 
von 1,87 € pro Kubikmeter auf 1,90 € (netto). Hier 
waren bereits einige stark preissteigernde Fakto-
ren in der vergangenen Kalkulation berücksichtigt 
worden. Weitere Informationen finden Sie auf den 
Websites der Wasserversorger:
https://www.pfettrach-gruppe.de/
https://www.rottenburger-gruppe.de/

Informationen aus der Verwaltung
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Jährliche Standsicherheitsprüfung 
der Grabmale auf dem Friedhof der 
Gemeinde Weihmichl

Von 07. April 2025 bis 17. April 2025 wird auf 
dem Friedhof in Weihmichl die jährliche Stand-
sicherheitsprüfung aller Grabmale durchge-
führt.

Alle Kommunen sind nach ständiger Rechtspre-
chung verpflichtet, im Rahmen ihrer Verkehrs-
sicherungspflicht einmal jährlich die Standsi-
cherheit der Grabmale zu überprüfen. Diese 
Maßnahme dient der Unfallverhütung und trägt 
zur Sicherheit auf unseren Friedhöfen bei. Die 
Prüfung wird durch geschulte Mitarbeiter des 
gemeindlichen Bauhofs nach den geltenden 
Vorschriften durchgeführt.

Rechtliche Grundlage:
Die Standsicherheitsprüfung erfolgt gemäß den 
Vorgaben der Unfallverhütungsvorschrift VSG 
4.7 (Friedhöfe und Krematorien der Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau). Dabei wird auf die Technische Anleitung 
zur Standsicherheit von Grabmalanlagen (TA 
Grabmal-2019) der Deutschen Naturstein-Aka-
demie sowie auf die gültige Friedhofssatzung 
der Gemeinde Weihmichl verwiesen.

Was bedeutet das für die Nutzungsberechtig-
ten?
• Grabmale, die als nicht standsicher einge-

stuft werden, erhalten einen gut sichtbaren 
Warnhinweis.

• Die Nutzungsberechtigten der betroffenen 
Grabstätten werden nach Abschluss der Prü-
fung schriftlich benachrichtigt und aufge-
fordert, die erforderlichen Maßnahmen zur 
Wiederherstellung der Standsicherheit zu 
veranlassen.

• Falls ein akutes Sicherheitsrisiko besteht, 
kann die Friedhofsverwaltung Sicherungs-
maßnahmen zum Schutz der Friedhofsbesu-
cher veranlassen.

Wichtiger Hinweis:
Die kirchlichen Friedhöfe in Unter- und Ober-
neuhausen fällt nicht in die Zuständigkeit der 
Gemeinde Weihmichl und wird daher nicht im 
Rahmen dieser Standsicherheitsprüfung über-
prüft.

Qualifizierungskurs für Unterstützungs-
leistungen im Alltag - Viertägige Schulung 
im Mai im Landratsamt Landshut
Die meisten älteren Menschen wollen möglichst lan-
ge in ihrem vertrauten häuslichen Umfeld bleiben, ih-
ren Alltag weitgehend selbstständig bewältigen und 
soziale Kontakte aufrechterhalten. Ein Schlüssel dazu 
können „Angebote zur Unterstützung im Alltag“ (AUA)  
sein – für die betroffenen Personen selbst wie auch für 
ihre pflegenden Angehörigen.

Ehren- aber auch hauptamtliche Kräfte, die bei Dienst-
leistungsunternehmen angestellt sind, können diese AUA 
erbringen und damit demenziell erkrankte Menschen 
und Pflegebedürftige unterstützen und ihre Angehöri-
ge entlasten. Die Voraussetzung ist das Absolvieren 
einer viertägigen Schulung, die am 14./15./21./22. 
Mai 2025 im Landratsamt Landshut stattfindet. In 30 
Stunden erwerben die Teilnehmenden die Qualifikati-
on, pflegebedürftige Menschen als nicht-/ehrenamtli-
che Helfende bei der Bewältigung des Alltags und der 
Haushaltsführung zu unterstützen. Die Schulung kann 
im Prinzip Jedermann absolvieren: von Dorfhelfern, eh-
renamtlich Helfenden und auch Personen, die bereits in 
der (privaten) Pflege tätig sind. Der Qualifizierungskurs 
ist ein Baustein, um vom Landesamt für Pflege als offizi-
ell anerkannter Anbieter zu gelten.

Zwei Drittel der Fortbildungsstunden widmen sich die 
Kursteilnehmer den Themen „Umgang mit pflegebe-
dürftigen und demenzkranken Menschen“, „Wie gehe 
ich mit einem Nachbarn oder Angehörigen, der an De-
menz erkrankt ist, um?“, „Wie kann ich am besten mit 
ihm oder ihr kommunizieren?“ und „Welche Haltung 
muss ich als Hilfsperson selbst einnehmen, um meiner 
Rolle gerecht zu werden und keine Grenzen zu über-
schreiten?“ In einer weiteren Lerneinheit geht es um die 
Unterstützung bei der Haushaltsführung. Dazu gehören 
Fragen der Hygiene und Reinigung im Privathaushalt, 
der Ernährung und Verpflegung sowie der Unfallverhü-
tung.

Verbindliche Anmeldungen nimmt die Landkreis-Seni-
orenbeauftragte Elisabeth Strasser bis Donnerstag, 24. 
April 2025 unter Tel. 0871 4082116 oder per Mail an eli-
sabeth.strasser@landkreis-landshut.de entgegen. 

Mikrozensus 2025 gestartet
Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bun-
desgebiet – der Mikrozensus durchgeführt. 
Diese Haushaltsbefragung ermittelt Daten zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung. Bun-
desweit sind ein Prozent der Bevölkerung und damit in 
Bayern rund 130.000 Personen auskunftspflichtig. Mit 
ihrer Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, dass po-

Informationen aus der Verwaltung
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litische Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden können. Die Befragung erfolgt als Telefoninterview oder 
Online-Befragung. 

Es besteht Auskunftspflicht!
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um 
dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelan-
gaben der Befragten einer strengen Geheimhaltung, die keine Rückschlüsse auf die Daten einzelner Personen 
zulässt.

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter: 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html
Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den Mikrozensus, warum er durchgeführt wird, wie die Haushalte zu-
fällig ausgewählt werden, warum sie mitmachen müssen und was mit ihren Antworten passiert: 
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-mikro-
zensus-de-ut.mp4

Sehr hohe Wahlbeteiligung bei der Bundestagswahl 2025
Bei der vorgezogenen Bundestagswahl am 23. Februar 2025 war in der Gemeinde Weihmichl mit 90,1 
% eine herausragend hohe Wahlbeteiligung zu verzeichnen. Bürgermeister Hans-Peter Deifel dankt 
allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für die Mithilfe beim reibungslosen Ablauf der Wahl. Ebenso 
dem gesamten Rathaus. Der Bundeswahlkreis Landshut ist weiterhin durch Florian Oßner (CSU) im 
Deutschen Bundestag vertreten. Die detaillierten Ergebnisse sind auf der Website des Landkreises 
Landshut (www.landkreis-landshut.de) unter „Aktuelle Meldungen“ abrufbar.
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Adventsfeier des Frauenbund 
Neuhausen
Am 04. Dezember lud der Frauenbund die Be-
völkerung erst zum Adventsfenster mit ei-
ner kurzen Andacht zu Ehren der hl. Barbara 
und anschließend die Mitglieder zur Advents-
feier im Sportheim ein. Nach der Begrüßung 
durch Teamsprecherin Evi Kreitmeier wurde 
das festliche Essen serviert. Die Vorstandschaft 
hatte ein abwechslungsreiches Programm 
vorbereitet, das die Anwesenden mit einer Mi-
schung aus besinnlichen und humorvollen  
Geschichten sowie Gedichten erfreute. Zwischen-
durch wurden, begleitet von den Flötenspiele-

rinnen, Ingrid Leipold, Barbara Emslander und  
Anna Brehler, gemeinsam weihnachtliche Lieder  
gesungen. Nach der Nachspeise wurde 
noch ein lustiger Sketch über einen nach-
haltigen Weihnachtsbaum gespielt, der die 
Gäste zum Lachen brachte. Zum Abschluss 
informierte Evi Kreitmeier über die nächs-
ten Termine und wünschte allen ein frohes  
Weihnachtsfest sowie einen gutes und gesundes 
neues Jahr 2025.

Adventsausflüge nach Salzburg und 
Burghausen
Die Adventszeit hielt für den Frauenbund gleich 
zwei wunderbare Ausflüge bereit. Am 1. Advents-
sonntag machten sich die Mitglieder des Frauen-
bundes, auf den Weg in die festlich geschmückte 
Stadt Salzburg. Dort angekommen, blieb genü-
gend Zeit, um den dortigen Christkindlmarkt vor 
der beeindruckenden Kulisse des Doms zu besu-
chen. Der Höhepunkt des Tages war der Besuch 
des renommierten Salzburger Adventsingens im 
Festspielhaus. Auf der Rückfahrt wurde noch ein 
Stopp am Hellabrunner Weihnachtsmarkt ein-
gelegt. Am 3. Adventssonntag führte der zweite 
Ausflug nach Burghausen, zur weltlängsten Burg, 

die mit ihrem einzigartigen Ambiente besonders in 
der Weihnachtszeit begeistert. Der dortige Weih-
nachtsmarkt versprach nicht nur außergewöhnliche 
Handwerkskunst, sondern auch vorweihnachtliche  
Gaumenfreuden. Die stimmungsvolle Beleuchtung 
und der weite Blick über die Umgebung verliehen 
dem Ganzen, trotz des starken Windes, eine ein-
drucksvolle Atmosphäre. 

Jahreshauptversammlung mit 
Vortrag über Nachhaltigkeit
Vor Kurzem fand nach dem Gottesdienst die Jahres-
hauptversammlung des Frauenbundes Neuhausen 
im Sportheim statt. Teamsprecherin Evi Kreitmeier 
begrüßte alle anwesenden Frauen und hieß beson-
ders Pater Victor Susei willkommen. Schriftführe-
rin Lisa Oberpriller berichtete über die zahlreichen 
Veranstaltungen des vergangenen Jahres. Zudem 
erinnerte sie an die gefeierten runden Geburtstage 
und gedachte der verstorbenen Mitglieder. Kas-
siererin Petra Lackermeier informierte die Mitglie-
der über die finanzielle Lage des Vereins. Nach der 
Bekanntgabe der bevorstehenden Termine, appel-
lierte Elfriede Kratzer an die Mitglieder, ihr Recht 
wahrzunehmen und bei der Bundestagswahl ihre 

Informationen aus den
Einrichtungen und Vereinen
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Stimme abzugeben. Gerade in der heutigen Zeit 
betonte sie die besondere Bedeutung einer ho-
hen Wahlbeteiligung. Anschließend hielt Anna 
Brehler einen Vortrag zum Thema „Putzmittel 
selber herstellen und Müll vermeiden“. Sie er-
läuterte, wie man mit wenigen Zutaten zahl-
reiche Reinigungsmittel selbst herstellen kann. 
Darüber hinaus zeigte sie, wie auch ein Deo ein-
fach hergestellt werden kann, wodurch Plastik-
müll vermieden wird.

Bunter Abend beim Frauenbund 
Neuhausen

Der Frauenbund 
Neuhausen lud 
zum bunten Abend 
ein. Von Anfang an 
war die Stimmung 
ausgelassen, da 
die zahlreichen 
Gäste mit einem 
Glas Sekt empfan-
gen wurden. Das 
Buffet bot eine 
Vielzahl köstlicher 
Speisen, und das 
Programm be-
geisterte Jung und 
Alt.
Gleich zu Beginn 
sorgte die Vor-
standschaft mit 

einer mystischen Hexen-Einlage für Begeiste-
rung. Sie bereiteten einen vermeintlichen Ver-
jüngungszaubertrank zu, der am Ende zwar 
keine optischen Wunder bewirkte, aber die Ge-
müter der Gäste umso mehr aufheiterte.
Ein weiteres Highlight des Abends war der Auf-
tritt der „Jazzpüppis“. Sie führten einen Show-
tanz auf, den sie bereits vor über 30 Jahren 
präsentiert hatten und der mit viel Applaus ge-
würdigt wurde. Den krönenden Abschluss bil-
dete ein Auftritt der ABBA´s. Mit mitreißenden 
Hits sorgten die Darstellerinnen für Partystim-
mung.

Der Abend stand zudem unter dem Motto „Wer hat 
das schönste Hemd“. Dabei wurden zahlreiche kre-
ative Designs präsentiert, und das Publikum durfte 
per Applaus die drei kreativsten Hemden bestim-
men. Die Gewinner wurden mit Blumengestecken 
prämiert. Die Vorstandschaft bedankte sich herz-
lich bei allen Mitwirkenden und Gästen für diesen 
wunderbaren Abend.

Feuerwehr Weihmichl e. V.  und 
Spielmannszug Weihmichl
Wir sagen DANKE
In den vergangenen Monaten konnten wir unser 
Spielmannszugheim renovieren und nun nach viel 
Eigenleistung in neuem Glanz erscheinen lassen.
Ein besonderer Dank gilt dem Kommunalverbund 
„ILE - Holledauer Tor“, über diesen wir für die Reno-
vierung eine Förderung durch das Regionalbudget 
erhalten haben.

Ein ebenso großer Dank gilt der Brauerei Wittmann, 
welche uns mit der Einrichtung unterstützte.
Dank der Unterstützung und der großen Eigeni-
nitiative konnten wir unser Vereinsheim nicht nur 
renovieren, sondern auch zu einem einladenden 
Treffpunkt für alle Mitglieder und der gesamten 
Dorfgemeinschaft gestalten. Wir sind besonders 
stolz, diesen Raum zu haben, welcher für unsere 
Dorfgemeinschaft auch weiterhin immer im Mittel-
punkt stehen wird.

Kunterbunte Faschingszeit im Haus 
der Kinder Vogelnest
Im Haus der Kinder Vogelnest wurde 
eine Woche lang war Fasching gefei-
ert. An jedem Tag konnten die Kinder 
verkleidet kommen und es fanden 
besondere Aktionen statt. So durften 
sich die Kinder an einem Tag bunt 
schminken lassen. Bei der Faschings-
rallye gab es verschiedene Aufga-
ben zu bewältigen, wie Autorennen, 
Büchsenwerfen oder eine Luftballonfigur basteln. 
Wer alle Stationen erfolgreich gemeistert hat, 
bekam als Belohnung eine Medaille. Zur großen 
Freude der Kinder führte der Elternbeirat in der  
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Faschingswoche auch ein Kasperltheater auf. 
Am unsinnigen Donnerstag fand dann der 
Höhepunkt der Faschingswoche statt. Das 
Haus der Kinder Vogelnest feierte eine gro-
ße Party unter dem Motto „Kunterbunter Kin-
derfasching“. Dabei trafen sich die Kinder 
des Kindergartens und der Kinderkrippe im 
Roider-Jackl-Saal, um gemeinsam zu feiern.  
Es wurde viel gesungen und getanzt. Zur Stär-
kung gab es ein abwechslungsreiches Buffett, 
welches mit Hilfe der Eltern vorbereitet wurde. 
Danach begeisterte der Auftritt vom Pfeffenhau-

sener Prinzenpaar Anna III. und Prinz Christian 
V. Nach der Showeinlage tanzte das Prinzen-
paar auch mit den Kindern. Das machte allen 
viel Spaß. Abschließend konnten sich die Kinder 
noch den Umzugswagen der Weihmichler Land-
jugend anschauen, welcher vor dem Haus der 
Begegnung stand. Die Kinder durften auch auf 
den Wagen hinaufsteigen und zur Discomusik 
tanzen. 
Zum Ausklang der Faschingswoche fand noch 
eine Pyjamaparty statt. Es wurden Geschichten 
vorgelesen, lustige Spiele gemacht und gebas-
telt. Ein Herzliches Dankeschön an das Team 
und die Eltern vom Vogelnest, die dazu beige-
tragen haben, dass unsere Faschingsfeier so 
gut gelungen ist. Für die Kinder waren es lustige 
und wilde Tage mit viel Spaß und Abenteuer.

Spendenübergabe der 
Landjugend Weihmichl
Am unsinnigen Donnerstag konnten sich die 

Krippen- und Kindergartenkinder vom Haus der 
Kinder Vogelnest zum Abschluss der Faschings-
party den Umzugswagen der Weihmichler Landju-
gend anschauen, welcher vor dem Haus der Be-
gegnung abgestellt wurde. Die Kinder durften auch 
auf den Wagen hinaufsteigen und zur Discomusik 
tanzen. 
Im Anschluss überreichte die Landjugend an das 
Leitungsteam vom Haus der Kinder Vogelnest ei-
nen Scheck in Höhe von 500 Euro. Alle Kinder und 

Erzieher bedanken sich sehr herzlich für die großzü-
gige Spende. Das Geld wird für die Anschaffung von 
Spielmaterialien verwendet. 

Gartengestaltung schreitet voran…
Die Wiesenwichtelkinder sind nach 
ihrem Einzug im September 2024 
inzwischen gut in die neue Einrich-
tung eingewöhnt und nutzen die 
großzügigen Räumlichkeiten. Auch 
erste Fest, wie z. B. das Fest des  
hl. Nikolaus wurde mit allen Familien 
in der erweiterbaren Turnhalle gefei-
ert. Aufgrund der guten Witterung wird nun schon 
fleißig an den Außenanlagen gearbeitet, geplant 
und gebaut. Der hintere Gartenbereich ist für die 
Kinder bereits nutzbar.
Der vordere Giebelbereich wird als Krippengarten 
mit den passenden Spielbauten für Kinder von ein 
bis drei Jahren errichtet. Die Gänseblümchenkin-
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der beobachten die Baustelle genau und stau-
nen über die großen Baufahrzeuge die da zu 
Werke gehen.

Auf der hinteren Giebelseite entsteht ein span-
nender Spielgarten für die Kindergartenkinder 
mit großem Kletterturm, Schaukeln, Sandkas-
ten und Matschgelegenheit
Mit dem herannahenden Frühling können dann 
auch die Wiesenwichtelkinder den Garten in 
Besitz nehmen und sich an den Bewegungs-
möglichkeiten austoben. 

Am Samstag, 10. Mai 2025 kann sich die 
Dorfgemeinschaft selbst ein Bild von der 
neuen Einrichtung machen, denn da lädt die 
Gemeinde mit der Kindertagesstätte Wie-
senwichtel ganz herzlich zu einem „Tag der 
offenen Wichteltür“ ein.

Eine Woche kunterbuntes Treiben 
im Wichtelhaus
…einmal eine bezaubernde Prinzessin sein, ein 
mutiger Feuerwehrmann mit Helm und Funk-
gerät, oder doch das Rotkäppchen wie im 
Märchen, eine anmutige Fee, ein lustiges Tier, 
oder ein Spiderman mit magischen Kräften, ein 
furchtloser Pirat, oder doch ein mutiger Polizist 
in Uniform…
Einige hatten schon eine Woche vorher die Ver-
kleidungen vom Speicher geholt, denn die Kos-
tümfrage beschäftige meist auch schon die jün-
geren Kinder…
Eine ganze Woche herrschte Aufregung, durf-
ten die Wichtelkinder doch jeden Tag verklei-
det kommen, was den meisten Kindern großen 
Spaß machte. Das Wichtelteam startete am An-
fang der Woche mit Kinderschminken und die 
Erzieherinnen hatten eine Vielzahl von Farben 
und Glitzer für die Kinder bereitgestellt. Am Tag 
„verkehrt herum“ war alles ganz verrückt und 
verkehrt, sogar die Namen wurden von hinten 
nach vorne gelesen, wobei die Kinder ihre Na-
men erkennen mussten.

Der Höhepunkt der Woche war die große Fa-
schingsparty mit reichhaltigem Buffet, welches 
von den Eltern mitgebracht und liebevoll vorbe-
reitet wurde. Die Kinder konnten sich an bunten 
Obstspießen, herzhaften Brötchen und süßen 
Leckereien stärken. Alle Gruppen trafen sich zur 
Faschingsmusik mit allerlei Tänzen und Spielen 
in der Turnhalle. Fröhlich zogen die Kinder mit ei-
ner langen Polonaise durch das Haus. Viel Spaß 
machten die Spiele mit den gefüllten Luftballons, 
in denen kleine Überraschungen versteckt war. Am 
meisten begeisterte die Kinder jedoch die zahlrei-
chen Konfettibomben die immer wieder für viel 
Spaß sorgten, wenn die bunten Papierschnipsel 
durch die Luft wirbelten. 
Abgerundet wurde die Faschingswoche mit einem 
Kinotag, dazu gab es selbstgemachtes Popcorn 
aus der Maschine. An diesem Tag durften die Kin-
der ganz gemütlich in ihrem Pyjama in den Kinder-
garten kommen. 

Kinderfasching in Unterneuhausen
Am Samstag, den 22.2.25 fand ein vom Elternbeirat 
der Grundschule und dem Gartenbauverein Unter-
neuhausen organisierter Kinderfasching statt. Es 
war ein tolles Fest mit viel Spaß für die Kleinen. Die 
Garde Pfeffenhausen begeisterte mit einer tollen  
Tanzdarbietung. Beim Kinderschminken konnten 
sich die Kinder in bunte Tiere und fantasievolle  
Figuren verwandeln lassen. Für das leibliche Wohl 
war ebenfalls gesorgt. Ein gelungenes Fest, das  
allen Teilnehmern viel Freude bereitete! Den Erlös 
des Kuchenverkaufs in Höhe von 320€ spendete 
der Gartenbauverein Unterneuhausen zu gleichen 
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Teilen an die Kindertagesstätte Wiesenwichtel 
und die Grundschule Neuhausen.

„Bassts auf da Stefan Otto kimmd“ 
Feierei bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Stollnried
Ihr sucht nach einem Abend voller Unterhal-
tung?  Dabei soll es an sympathischem und bo-
denständigem Humor nicht fehlen? Und es soll 
auch noch musikalisch umrahmt werden? Dann 
seid Ihr bei uns mit dem Bühnenprogramm mit  
„Hitumtexter Garantie-Siegel“ ganz richtig – 
Freut Euch am 23.05.2025 auf Stefan Otto bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Stollnried (siehe 
Flyer S. 16).

Spendenübergabe der Neuhauser 
Perchten
Die ortsansässigen Perchten verkörpern seit 
Jahren bayerisches Brauchtum und zeigen aber 
auch ihre soziale Ader. Und so spendeten sie 
den Erlös ihrer Auftritte in den Rauhnächten, 
vor allem aber in der Burg Trausnitz in Landshut 
auch heuer wieder im Beisein von Bürgermeis-
ter Hans-Peter Deifel für gemeinnützige Zwe-
cke. Josef Winter, der Sagenschreiber und –er-
zähler der Perchten, unterstützt seit 2002 das 
Mutterdorf „Majcino selo“ in Medjugorje, das am 
Ende des Balkankrieges 1996 von Pater Slavko 
Barbaric nach dem Vorbild der SOS-Kinderdör-
fer in Bosnien-Herzigowina gegründet wurde. 
Er erhielt 900 Euro. Jeweils 800 Euro übergab 
Teamleiter Bernhard Scharf an die Geschäfts-
führerin Veronika Zehetmaier von der Kranken-
pflegestation St. Elisabeth in Obersüßbach so-
wie an Irma Goth aus Oberaichbach (bekannt 
durch ihr Kaffeekannenmuseum), welche seit 
vielen Jahren Spendengelder zur Unterstützung 
von zwei  Münchner Kinderkrebskliniken (Hau-
ner`sche München und Kinderhaus Schwabing) 

sowie sozusagen als stille Hilfe für Familien der 
erkrankten Kinder sammelt. Bürgermeister Deifel 
zollte dem Spender großes Lob für deren sozia-
le Ader und die Empfänger mit einem aufrichtigen 
„Vergelt`s Gott“ bei Bernhard Scharf für die Zuwen-
dung.

Vaterlandschützen Neuhausen - 
Neue Druckluftgewehre für den 
Nachwuchs
Wir sagen Danke !!!!!
2024 konnten wir, die Vaterlandschützen Neuhau-
sen zwei neue Druckluftgewehre für den Nachwuchs  
anschaffen. Mit einer Spende der Gemeinde 
Weihmichl im Wert von 700,00 € und einer weite-
ren Spende von 1.000,00 € vom Förderkreis Sch-
mankerlmarkt Neuhausen. 

Im Januar folgten wir der Einladung unserer 
Schützfreunde aus Arth zum Schützenball. Der 
Eröffungstanz erfolgte mit dem zweiten Schützen-
könig Marcus Höslmeier und seiner Schützenlisl 
Kerstin. Einen langen und schönen Abend konnten 
wir genießen. 
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Anfang Januar wanderten wir mit vielen Gäs-
ten ins neue Jahr 2025. Mit Bratwurstsemmeln 
und verschiedenen Glühweinen und Punsch 
wurde im Freien an Feuerstellen der Abend ver-
bracht. Später wurde es im Schützenheim sehr  
gemütlich und lustig.

In der letzten Gauversammlung im Februar er-
hielten wir Schützen eine Auszeichnung vom 
Schützenbezirk Niederbayern für besondere 
Mitgliederwerbung.
Training ist jeden Donnerstag ab 19 Uhr und 
freitags für Kinder ab 18.30 Uhr. Schießen darf 
jeder ab 6 Jahren.

Gemeinde-, Pfarreien- und 
Schulbücherei
Erste bundesweite Nacht der Bibliotheken
Die erste Nacht der Bibliotheken fand im Jahr 
2005 in Nordrhein-Westfalen statt, organisiert 
vom Verband der Bibliotheken des Landes NRW 
(vbnw). Alle zwei Jahre sind weitere Bundeslän-
der wie Schleswig-Holstein, Baden-Württem-
berg sowie Bibliotheken aus Dänemark, Belgi-
en und Südtirol hinzugekommen. Auf Anregung 
des vbnw wird die Nacht der Bibliotheken ab 
2025 alle zwei Jahre in allen 16 Bundesländern 
stattfinden. 
Die Bücherei Weihmichl veranstaltet in die-
sem Rahmen am 05. April um 19 Uhr einen 
Quizabend in der Bücherei. Die Teams, beste-
hend aus maximal vier Personen, können sich 

mit einer Teilnahmegebühr von 5,00 € bis 28.03. 
per Mail an buechereileitung@weihmichl.de oder 
Whatsapp/telefonisch unter 0160-8307962 anmel-
den. Den Sieger erwartet am Ende des Abends ein 
Preis. Das Team freut sich auf zahlreiches Erschei-
nen und auf einen spannenden Quizabend.

Leseabend am 14.03.2025
Im März fand wieder ein Abend für die Grundschule 
statt, diesmal für die zweite und dritte Klasse. Da-
bei dreht sich alles um das Thema „Harry Potter“. 
Die Tür zum Büchereiraum verwandelte sich in 
das Gleis 9 ¾, durch das die Kinder eine magische 
Zauberwelt betraten. Dabei erfuhren Sie nicht nur 
alles über die Häuser und den Schulalltag in Hog-
warts, sondern wurden durch den sprechenden 
Hut auf die Häuser aufgeteilt. Nach einer Pause, 
in der es Schnittchen und Getränke zur Stärkung 
gab, wurde eine weitere Schlüsselszene aus dem 
ersten Teil „Harry Potter und der Stein der Weisen“ 
vorgelesen. Danach durften die Kinder ihre eige-
nen Dracheneier basteln, die kreativ und bunt ver-
ziert wurden. Nach diesem ereignisreichen Abend 
verließen die Grundschülerinnen und Grundschü-
ler die Zauberschule Hogwarts mit einem glückli-
chen Lächeln. 

Saatgutbörse wieder eröffnet
Der Winter ist noch nicht ganz vorbei, aber der 
Frühling steht schon fast vor der Tür. Aus diesem 
Anlass eröffnen wir für alle Gärtnerinnen und Gärt-
ner in der Bücherei ab sofort wieder die Saatgut-
börse, um Pflanzen- und Gemüsesamen abzuge-
ben oder mitzunehmen. 
Achtung: Nicht geeignet ist Hybridsaatgut, weil 
dieses genetisch verändert ist und die Samen ihre 
angezüchteten speziellen Eigenschaften verlieren. 
Samenfestes Saatgut wird benötigt. Samenfest ist 
eine Pflanzensorte dann, wenn aus ihrem Saatgut 
Pflanzen wachsen, die dieselben Eigenschaften 
und Gestalt haben, wie deren Elternpflanzen. Das 
bedeutet, die Sorte kann wie früher natürlich ver-
mehrt werden. Sie wird durch Wind oder Insekten 
bestäubt.

Die Saatgut-Tauschbörse ist zu den Öffnungszei-
ten der Bücherei (Dienstag von 
16 – 19 Uhr und Freitag von 
15 – 17 Uhr) nutzbar und steht 
auch Nichtmitgliedern gerne of-
fen. Und wenn Sie schon ein-
mal da sind, schauen Sie doch 
in unser Gartenregal. Dort fin-
den Sie die eine oder andere 
Inspiration für das bevorste-
hende Gartenjahr. Zudem ste-
hen auch Gartenzeitschriften zur Ausleihe bereit. 
Wir freuen uns auf einen regen Austausch 

Neues aus der Onleihe
Wussten Sie, dass Sie als Nutzer der Bücherei au-



13Gemeindeinformationen  01/25

tomatisch auch die Onleihe nutzen können? Un-
ter dem Portal www.leo-sued.onleihe.de können 
Sie sich mit dem Leserausweis anmelden und 
bekommen so Zugriff auf über 78.000 digitale 
Medien. Die Onleihe ist auch als App im Apple 
und Play Store zum Herunterladen verfügbar. 
Ebenso kann sie auf Tolino-Geräten verwendet 
werden. 
Sollten Sie bei der Bedienung einmal nicht wei-
terkommen, finden Sie auf www.hilfe.onleihe.de 
hilfreiche Anleitungen und Tipps und können im 
Userforum selbst fragen stellen. Natürlich steht 
Ihnen unser Team ebenfalls zur Verfügung, um 
Probleme oder Anwendungsfunktionen zu klä-
ren. Sie sind ein begeisterter Nutzer der Onlei-
he? Dann teilen Sie gerne Ihre Erfahrungen mit 
unseren Leserinnen und Lesern. Sie haben Ver-
besserungsvorschläge? Erzählen Sie uns diese 
und wir leiten Sie an die zuständige Stelle in Leo 
Süd weiter.

Unsere Öffnungszeiten sind unverändert: 
Dienstag von 16 bis 19 Uhr und freitags von  
15 bis 17 Uhr. Unser Medienangebot und ihr Le-
serkonto können im Onlinekatalog unter www.
buecherei-weihmichl.de. Hier können Medien 
verlängert, ausgewählt, vorbestellt oder Emp-
fehlungen gegeben werden.
Ansonsten können Medien auch per Telefon – 
0 87 08 / 3 26 oder per E-Mail unter bueche-
reiteam@weihmichl.de bestellt oder verlängert 
werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Büchereiteam

„Ich stelle fest, dass es letztlich nichts schöneres 
gibt als zu lesen.“ Jane Austen

ÖKOTIPP des BUND Naturschutz 
Die Amphibien gehen wieder auf Wander-
schaft!  
Die steigenden Temperaturen locken Kröten, Frö-
sche und Molche aus ihren Winterquartieren. Auf 
dem Weg zu ihren Laichgewässern müssen sie 
vielerorts Straßen überqueren. Überall in Bayern 
werden deshalb -oft durch Helfer des BUND Natur-
schutz- Amphibienzäune aufgebaut. In den letzten 
Jahren kamen jedoch aus ganz Bayern alarmieren-
de Berichte: Sogar Allerweltsarten wie Teichmolch, 
Erdkröte und Grasfrosch werden immer weniger, 
wo noch Anfang der 2000er Jahre viele Amphibien 
wanderten. Auch die Ortsgruppe Holledauer Eck 
des BUND Naturschutz baut seit einigen Jahren 
keinen Amphibienschutzzaun mehr auf, weil jetzt 
trotz der Hilfsmaßnahmen kaum mehr Tiere unter-
wegs sind. Amphibien gehören zu den weltweit am 
stärksten gefährdeten Wirbeltieren. „Kaulquappen 
sind eine wichtige Nahrungsquelle für viele an-
dere Tiere wie Molche, Libellen- und Schwimm-
käferlarven. Erwachsene Lurche verspeisen sehr 
viele Insekten und sind ein wichtiger Bestandteil 
der Nahrungskette für Vögel, Reptilien und Säu-
getiere“, so Andreas Zahn, Amphibienexperte im 
BUND Naturschutz. „Wenn wir nicht entschieden 
gegen die Klimakrise vorgehen, werden die tro-
ckenen Sommer und Frühjahre, die wir in den 
letzten Jahren erlebt haben, zum Normalzustand.“ 
Auch die Bearbeitung der  
Felder mit Maschinen und  
Chemikalien führt zum Tod 
vieler Amphibien. Für den 
Schutz der Amphibien, 
die aufgrund ihrer schnell 
austrocknenden Haut auf 
Feuchtigkeit angewiesen 
sind, müssten viel mehr 
Gewässer im Landkreis 
geschützt oder renaturiert 
und mehr feuchte Wiesen und Viehweiden erhal-
ten werden.  Hohe Geschwindigkeit beim Autofah-
ren kann die Tiere mitreißen und wie das Überfah-
ren  zu ihrem Tod führen.

Der BN bittet deshalb alle Autofahrer in den  
kommenden Wochen um besondere Vorsicht und  
Rücksichtnahme: 
• Reduzieren Sie Ihr Tempo auf Straßen, die an 

Teichen oder Feuchtgebieten vorbeiführen, 
auch wenn keine Warnhinweise aufgestellt 
sind. 

• Befolgen Sie etwaige Geschwindigkeitsbegren-
zungen an Amphibienzäunen. 

• Achten Sie an den Stellen, an denen Amphi-
bienzäune errichtet sind, auf Helfer, die am  
Straßenrand Tiere einsammeln. 

Bild: H. Inkoferer
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ILE Holledauer Tor / VHS Landshuter Land

Heimische Unternehmer im Austausch
Der regionale Unternehmerdialog der ILE findet einmal im Jahr statt, um den Unternehmern die Möglich-
keit zur Vernetzung zu geben. Im Jahr 2025 fand das Treffen bei der Firma HAMA Alu+Holzbauwerk GmbH 
in Rottenburg an der Laaber statt. Gleich drei Mitarbeiter führten abwechslungsreich durch den Betrieb und 
informierten über die Herstellung nachhaltiger Fenster, Türen und Funktionselemente. Im Anschluss daran 
hielt Herr Melzer von der OTH Regensburg einen kurzen Vortrag über kostenlose Unterstützung für baye-
rische Firmen bei der digitalen Transformation (Projekt DInO) und das Themenfeld Künstliche Intelligenz. 
Falls Sie Interesse an einem Beratungsangebot haben, können Sie sich unverbindlich und kostenfrei an das 
Projektteam wenden (https://www.th-deg.de/de/dino).  
Zum Abschluss bot sich bei einem Imbiss die Möglichkeit zum gegenseitigen Austausch und Kennenlernen. 
Herr Hans-Peter Deifel, der Zweckverbandsvorsitzende der ILE, bedankte sich mit einem regionalen Kastl 
bei allen Referenten. Einen ausführlichen Bericht zum Abend finden Sie unter https://www.ile-holledauer-
tor.de/aktuelles.
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Eine                 Region die Du mit Deinen Ideen und Deinem 
Engagement mitgestalten kannst

Heimatist für Dich nicht nur ein Begriff,  
sondern ein Lebensgefühl und  

ein Grund morgens aufzustehen

Für alle Ideen hast Du ein offenes Ohr und  
möchtest einen Beitrag für guten 

gesellschaftl ichen Zusammenhalt leisten

LUST DRAUF? DANN BEWIRB DICH BEI UNS! 

Denn die ILE Holledauer Tor (Interkommunaler Zweckverband mit 
32.000 EW) sucht Dich als 

Projektmanager*in 
 (m/w/d)

in Teilzeit (ca. 20 h)

Du hast  eine abgeschlossene Berufsausbildung 
oder einen akademischen Abschluss, einen 
PKW-Führerschein und bist fit in Social Media, 
MS Office und vielleicht sogar Adobe CS.

Wenn wir Dein Interesse geweckt haben freuen wir uns über Deine  
Bewerbung bis spätestens 21.04.2025 per Mail: bewerbung@vg-furth.de

Eine ausführliche Ausschreibung findest Du unter:  
https://www.ile-holledauertor.de  

Sollten noch Fragen offen sein steht Dir Geschäftsführerin  Eva-Maria Fuchs 
unter Telefon 0151/42470471 gern zur Verfügung. 

Weitere 
Stellenanzeigen 
finden Sie auf 

Seite 20

Stellenanzeigen
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Rathaus Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag            13.30 - 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Bücherei Öffnungszeiten:
Dienstag   16.00 - 19.00 Uhr
Freitag    15.00 - 17.00 Uhr
An Feiertagen geschlossen

Wertstoffhof Öffnungszeiten:
Mittwoch   15.00 - 18.00 Uhr
Samstag   09.00 - 13.00 Uhr
(in den Wintermonaten ist mittwochs von 
14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet)

Notdienste:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Feuerwehr/ Rettungsleitstelle: 112
Polizei:    110

Apotheken-Notdienstplan:
Internet unter www.engelapotheke-furth.de
oder an der Anzeigentafel der Engel-Apotheke,
Landshuter Straße 4, 84095 Furth

Zahnärzte-Notdienstplan:
Im Internet unter www.notdienst-zahn.de
oder in der örtlichen Tagespresse zu entnehmen.

Herausgeber:

Gemeinde Weihmichl
Am Rathaus 6, 84095 Furth
Tel. 08704/9119-0
E-Mail: info@vg-furth.de
Internet: http://www.weihmichl.de

Verantwortlich für den Inhalt: 
Erster Bürgermeister Hans-Peter Deifel

Verantwortlich für die Ausführung: 
Martina Schweiger 
martina.schweiger@vg-furth.de

Gastbeiträge von Vereinen und Organisationen 
geben nicht in jedem Fall die Meinung der Ge-
meinde Weihmichl wieder.

AOK-Sprechtage
Im Rathaus Furth finden keine Sprechtage der AOK 
mehr statt.
Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an:
AOK Landshut, Luitpoldstr. 28, 84034 Landshut
Tel. 0871/6950

VdK-Sprechtage 
Achtung!
Die Außensprechtage des VdK in der VG Furth 
sind seit 2020 auf Terminvereinbarung umgestellt! 
Bitte vereinbaren Sie vorab bei der VdK-Kreis- 
geschäftsstelle Landshut (Tel.-Nr.: 0871/923330 einen 
Termin. 

Energieberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat steht der  
Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Siegfried Kirner von 9:00 
Uhr bis 11:00 Uhr telefonisch für eine Beratung zur Ver-
fügung. Die Beratung ist für alle Bürger kostenlos.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist eine Anmeldung un-
ter Tel.-Nr.: 08704/9119-11, erforderlich.

Fundgegenstände
Das Fundbüro für alle Mitgliedsgemeinden  
der Verwaltungsgemeinschaft (Furth, Obersüß-
bach, Weihmichl) ist im Einwohnermeldeamt  
integriert. Online finden Sie es unter: 
http://www.furth-bei-landshut.de/furth/buergerser-
vice/fundbuero

Bitte schicken Sie Ihre Terminhinweise und Berichte für 
das nächste Gemeindeblatt per Mail an Frau Martina 
Schweiger (martina.schweiger@vg-furth.de).

KLJB Neuhausen - Generalversammlung
Die Generalversammlung der KLJB Neuhausen  
findet am 16. März 2025 um 19:00 Uhr im Sportheim  
in Unterneuhausen statt

Maibaumaufstellen und Dorffest der 
FF Edenland
Am 01. Mai 2025 findet das traditionelle Maiba-
umaufstellen und am 14. Juni 2025 das Dorffest  
der Feuerwehr statt. 

   Termine
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